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• Nachbericht zur Einweihung des 
Schulneubaus

• Sommerpause des Mitteilungsblatts

• Veranstaltungskalender August 2025

• Diverse Stellenanzeigen der 
Gemeinde Wilhelmsdorf

Sprechzeiten 
der Gemeindeverwaltung 

Montag – Freitag 08.00 – 12.15 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Sprechzeiten der 
Ortsverwaltungen

Esenhausen Mo. 17.00 – 18.30 Uhr 
Pfrungen Mo.  17:30 – 19:00 Uhr 
Zußdorf Mo.  17.30 – 19.00 Uhr

Öff nungszeiten 
des Recyclinghofes

Freitag 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr
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ÄRZTE

Rufnummer für den allgemeinärztlichen,  
kinderärztlichen und augenärztlichen  
Ärztlicher Bereichtschaftsdienst (ÄBD):  
116117 (Anruf ist kostenlos)

(allgemeiner Notfalldienst, dient der Behandlung 
von akut bedrohten oder verletzten Personen.)

Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen 9 - 19 Uhr

(allgemeiner kinderärztlicher Notfalldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Kinder-Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen 9 - 13 Uhr  & 15 - 19 Uhr

Bereitschaftspraxis  
der Kassenärztlichen Vereinigung 
Immer Sa., So. und an Feiertagen von 8 - 19 Uhr
Hier ist die Anlaufstelle für Menschen mit 
leichten Verletzungen am Wochenende. 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu 
verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzin-
farkt, akuten Blutungen und Vergiftungen, 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst 
unter der Notrufnummer 112.

AMBULANTE DIENSTE

Die Zieglerschen - Diakonie Sozialstation
• Häusliche Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Dienste

Wir sind täglich für Sie da und rund um die Uhr 
erreichbar unter Tel. 07503/9 29-9 00
Ansprechpartnerin: Frau Schmale

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Familienpflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern, täglich frisch gekocht
• Kostenlose Beratung
• Unterstützungsangebote für Daheim  

„abendstern”

Wir sind rund um die Uhr erreichbar unter 07584 
924-444, Fax: 07504 974-441. Ansprechpartnerin: 
Marita Ruff, Pflegedienstleistung

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
88356 Ostrach 07585 9307-11
E-Mail u.reiter@mr-ao.de

Förderverein Miteinander-Füreinander e.V.

• Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf
Entlastung pflegender Angehöriger
Hilfestellung im Haushalt
Einsatzleitung: Frau Gabriele Mayer
Mo. bis Fr.
Tel. 0176 41970419 oder 07503 1501
E-Mail: nbh-fvmf-wilhelmsdorf@t-online.de

• Sozialer Fahrdienst: 
Mo. bis Fr.: 08.00 bis 18.00 Uhr
Udo Geffers, Tel. 07503 2662
Stellvertretung: Uli Schleime, Tel. 07503 349

Weitere Informationen unter:  
www.miteinander-fuereinander-wilhelmsdorf.de

Hospizgruppe Wilhelmsdorf
Bereitschaftsdienst:  0 16 0/ 93 40 06 15
• Begleitung schwerstkranker, sterbender 

Menschen
• überkonfessionell, kostenlos

Fahrdienste für Kranke, Alte  
und Behinderte, Malteser Hilfsdienst
Tel. 0751/36 61 30

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Wir bieten folgende Unterstützungen an:
Familienunterstützende Dienste, Ambulant Be-
treutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien, 
Persönliches Budget für Menschen mit geistiger 
Behinderung, Club- und Freizeitangebote, Rei-
sebüro für Menschen mit geistiger Behinderung. 
Tel. 07503 929-525

Die Zieglerschen
Seniorenzentrum Wilhelmsdorf
Beratung bei Pflegebedürftigkeit
Dauer- und Kurzzeitpflege
Korntaler Weg 9, 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503/9153220

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr
Tel. 0800/1 11 01 11 oder  1 11 02 22

EUTB-Beratungsstelle
Tel. 0751 /99 92 39 70

BERATUNGSSTELLEN

Pflegestützpunkt Altshausen
Ebersbacherstraße 4 
bietet nun wieder seit April Informationen, Be-
ratung und Unterstützung im Alter, bei Behinde-
rung, bei Krankheit und Pflegebedürftigkeit an. 

Ansprechpartnerin: 
Fr. Hubrich  0751-85 3318 
E-Mail: b.hubrich@rv.de 

Außerdem telefonische Sprechzeit: 
Montag: 8.00 – 10.00 Uhr und nach Vereinbarung

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden 2. Dienstag um 19:30 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus in Wilhelmsdorf in unserem 
Gruppenraum Esenhauser Str. 2, nähe Saalplatz

Kontakt: Gudrun Becker, Tel.: 07503 916186
E-Mail: g-becker-wilhelmsdorf@t-online.de

Frühberatungsstelle 
der Sonderschule St. Christoph 
Kirchbühl 1, 88271 Wilhelmsdorf-Zußdorf
Tel.: 07503/9 27-1 43
E-Mail: fruehberatung@t-h-s.de

NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Feuerwehr
Gesamtkommandant
Herr Oettl (0172) 782 71 80

Abt.-Kommandant Wilhelmsdorf
Herr Braunschmid  (0152) 28707541

Polizei/Notruf 110

Polizei Altshausen 07584 921 70

Krankentransporte 19222

Wasserversorgung . Stördienst 
rund um die Uhr 0751 8 04-2000

EnBW Störungs-Notruf 0800 3629477

TWS Störungs-Notruf 0800 8042000

Vergiftungs-Informationszentrale Freiburg
24-Stunden-Telefon 0761 192 40

Zahnärztlicher Notfalldienst 
zu erfragen unter  01801 116 116 

Hebamme:
Barbara Hilgenfeldt 07558 93 8 946
Buchenweg 10, 88636 Illmensee

Lara Geiger – Hebamme www.larageiger.de

TIERÄRZTE

Tierarztpraxis Anatol Kirsch 
Notfallsprechstunde: Samstag 9:00 - 10:00 Uhr 

Tierärztlichen Notfalldienst 
zu erfragen unter  07503/1616 

APOTHEKEN-NOTDIENST

Freitag 01.08.2025 bis Freitag 08.08.2025 

Der Apothekennotdienst beginnt um  
8.30 Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr  
morgens des folgenden Tages 

Freitag, 01.08.2025
Welfen-Apotheke, Boschstr.12, 
Weingarten, Tel. 0751 48080

Samstag, 02.08.2025
Schloss-Apotheke Heiligenberg, Postplatz 3, 
Heiligenberg Tel. 07554 250

Sonntag, 03.08.2025
Rosen-Apotheke, Talstr. 2, 
Weingarten, Tel. 0751 43513

Montag, 04.08.2025
Müller´s Apotheke, Karlstraße 21, 
Weingarten, Tel. 0751 76463641

Dienstag, 05.08.2025 
Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Str. 35, 
Weingarten, Tel. 0751 5611110

Mittwoch, 06.08.2025
Huberesch Apotheke, Rümelinstrasse 7,
Ravensburg, Tel. 0751 9770910

Donnerstag, 07.08.2025
Achtal Apotheke, Ravensburger Str. 6, 
88255 Baienfurt, Tel. 0751 5069440

Freitag, 08.08.2025
Goetzsche Apotheke, Sigmaringer Str. 8, 
Ostrach, Tel. 07587 615
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Ein Haus für die Zukunft – 
Schulen feiern großen Neubau
Ein Tag für die Geschichtsbücher: Mit gro-
ßer Begeisterung feierten am Donnerstag 
vergangener Woche die Schulgemeinschaf-
ten des Gymnasiums Wilhelmsdorf und der 
Otto-Lilienthal-Realschule gemeinsam mit 
der Bürgerschaft, Eltern, Ehemaligen und 
Gästen aus der Region die Einweihung ihres 
neuen Erweiterungsbaus. Was vor Jahren 
als Idee begann, steht nun strahlend auf 
dem Campus – ein modernes, pädagogisch 
durchdachtes Schulgebäude, das neue 
Maßstäbe setzt. Höhepunkt des Festaktes 
in der Riedhalle bildete das Durchschneiden 
des roten Bandes am Eingang des neuen Ge-
bäudes, an das sich eine Hausbesichtigung 
sowie ein buntes Schulfest anschlossen.

Mit beeindruckenden Zahlen rund um die 
Schulgemeinde Wilhelmsdorf garnierte 
Bürgermeisterin Sandra Flucht ihre Begrü-
ßungsrede. Knapp zwölf Millionen Euro 
wurden in das Schulzentrum investiert. 
Davon muss die Gemeinde aus eigenen 
Mitteln 5,36 Millionen Euro stemmen. Rein 
rechnerisch entfallen davon auf jeden der 
rund 5000 Einwohner etwas über 1000 Euro. 
Daher richtete sich ihre Bitte an die Bürger-
meisterkolleginnen und Kollegen, sie hier 
zu unterstützen. Jenseits der genannten In-
vestitionen in das Gebäude kommt ein jähr-
licher Betriebskostenabmangel in Höhe von 
rund 750.000 Euro für das Thema "Bildung".

Für den Betrieb der Kindergärten muss die 
Gemeinde aus Eigenmitteln rund zwei Mil-
lionen Euro in den Haushalt einstellen. Wie-
der aufgeteilt auf die 5.000 Bürgerinnen und 
Bürger macht das zusätzlich 550 Euro pro 
Kopf aus. „Da darf man getrost feststellen, 
dass wir wirklich nahezu all unsere Kraft für 
Erziehung und Bildung und damit für unser 
aller Zukunft investieren!“ Der Neubau sei 
nicht nur für die beiden Schulen, sondern 
für die ganze Region von Bedeutung, unter-
strich Bürgermeisterin Flucht. „Unsere Aus-
dauer wurde belohnt. Wir hatten unser Ziel 
immer im Blick und können heute mit Stolz 
sagen: Der Ball ist im Eckigen.“

Kurzweilig unterhielten die beiden Schul-
leiter, Michael Dörmann (Gymnasium) und 
Thomas Plösser (Realschule), die zahlrei-
chen Gäste mit einem ebenso informativen 
wie humorvollen Dialog, der nicht nur die 
neue Gebäudestruktur, sondern auch die 
Entstehungsgeschichte mit all ihren Höhen 
und Tiefen beleuchtete. „Heute feiern wir 
nicht nur Stein und Beton – wir feiern einen 
Ort des Lernens, des Miteinanders und der 
Zukunft“, so eröff nete Dörmann die ge-
meinsame Gesprächsrunde. Plösser knüpfte 
direkt daran an: „Auch meinerseits herzlich 
willkommen! Dabei hätten Sie Gründe ge-
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habt, nicht zu kommen – es ist immerhin der 
internationale Tag der Selbstfürsorge. Aber: 
Ein solcher Neubau ist auch ein Akt der Für-
sorge – für Schüler und Lehrkräfte.“

Und tatsächlich: Was entstanden ist, kann 
sich sehen lassen. Drei Lerncluster mit Klas-
senzimmern, Arbeitszonen, Teamräumen, 
modern ausgestatteten Fachräumen für 
Chemie, Technik und Musik, Aufenthalts-
räumen für Oberstufe, SMV, Lehrkräfte und 
sogar ein Stillarbeitsraum – das alles einge-
bettet in ein durchdachtes Raumkonzept. 
Ein Ort, der Schule neu denkt.

Der Dialog zwischen den beiden Schullei-
tern ließ erkennen: Der Neubau ist nicht 
einfach ein Gebäude, sondern Ausdruck 
einer pädagogischen Vision. Dörmann: „Wir 
konnten von innen heraus denken. Nicht 
das Gebäude hat uns gesagt, was geht – 
wir haben gefragt: Was brauchen wir für 
unseren Unterricht?“ Plösser ergänzte: „Die 
neuen Räume machen Lust auf handwerk-
liches Arbeiten. Wir haben Platz für 3D-Dru-
cker, Lasercutter, Schüler-PCs und moderne 
Maschinen – das ist Technikunterricht auf 
der Höhe der Zeit.“

Dass so ein Projekt nicht ohne Herausforde-
rungen abläuft, wurde im Gespräch nicht ver-
schwiegen – im Gegenteil: Mit viel Charme 
und einer gehörigen Portion Selbstironie 
blickten die beiden Rektoren auf die Bauzeit 
zurück. Bauverzögerungen, verschlammte 
Zwischenlager, Handwerker mit gelegentli-
cher „Schulabwesenheit“ – alles fand seinen 
Platz in der unterhaltsamen Rückschau.

Mit einem Augenzwinkern wurde sogar eine 
fi ktive „Actionfi gur“-Serie angekündigt, die 
das Projekt satirisch verarbeiten soll – inklu-
sive Helden, Schurken (Fensterbauer!) und 
einer streng limitierten Sonderedition des 
„Wilhelmsdorfer Ried-Tequilas“ als symbo-
lisches Trostpfl aster für durchlittene Bau-
stellen-Monate. Besonders hervorgehoben 
wurde die enge Zusammenarbeit zwischen 
Schulträger, Architekten und Schulen. Das 
Architekturbüro "Schaudt & Partner" entwi-
ckelte die Pläne in enger Abstimmung mit 
beiden Schulleitungen. Gemeinsam wur-

den Schulen in ganz Süddeutschland und 
im benachbarten Ausland besichtigt, Ideen 
gesammelt, diskutiert und in ein tragfähi-
ges Konzept überführt.

Dass dabei nicht nur Wünsche, sondern 
auch kreative Lösungen nötig waren, ist 
den Beteiligten bewusst – umso größer 
die Freude über das Ergebnis. „Ein solches 
Gebäude ist nicht selbstverständlich. Es ist 
ein Bekenntnis zum Bildungsauftrag – und 
ein deutliches Signal an unsere Kinder: Eure 
Zukunft ist es wert, dass wir investieren“, 
fasste Plösser zusammen. Für Dörmann und 
Plösser ist gemeinsam mit Bürgermeisterin 
Flucht eines klar: Der Neubau ist kein End-
punkt – sondern ein Ausgangspunkt. „Wir 
haben nicht einfach Räume geschaff en – wir 
haben unsere Schulen neu gedacht. Und 
jetzt füllen wir sie mit Leben.“

Die Ausführungen von Ellen Butzko-Willke, 
Referatsleiterin der Abteilung Schule und 
Bildung am Regierungspräsidium Tübingen, 
hinterließ manches Fragezeichen bei ihren 
Zuhörerinnen und Zuhörern. Sie spann den 
Bogen über ihre kleine Handtasche, in der 
sich keine 1400 Lehrer verbargen, bis hin zu 
ihren Gedanken rund um Räume für Schüle-
rinnen und Schüler während ihrer Lernzeit 
am Gymnasium bis hin zu den Veränderun-
gen der Art von Lerninhalten an den Schu-
len im Lande. Nach der offi  ziellen Feier samt 
symbolischer Übergabe eines überdimen-
sionierten Schlüssels durch Architekt To-
bias Strecker schritten die Ehrengäste zum 
Durchschneiden des roten Bandes. Es folgte 
ein Rundgang durch den Neubau.

Parallel dazu verwandelte sich der Campus 
in ein lebendiges Schulfest: Mit Spielen, 
Vorführungen, kulinarischen Angeboten 
und vielen Gelegenheiten zum Gespräch 
zwischen Alt und Jung wurde gefeiert, was 
entstanden ist

Umrahmt wurde der Festakt durch viel be-
klatschte Auff ührungen des Chors der Ot-
to-Lilienthal-Realschule, der Band und dem 
Chor des Gymnasiums sowie mit einem Auf-
tritt der Tanzgruppe „Step Attack“, ebenfalls 
vom Gymnasium.

Die Ehrengäste durchschnitten mit Sche-
ren das rote Band, das bis dahin den Ein-
gang des neuen Schulgebäudes am Bil-
dungszentrum Wilhelmsdorf versperrte
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Unser Mitteilungsblatt macht Sommerpause!

In KW 34, 35 und 36 erscheint kein Mitteilungsblatt. 

Das nächste Mitteilungsblatt nach der Sommerpause erscheint 
in KW 37, also am Donnerstag, 11. September 2025. 

Redaktionsschluss für Ausgabe Nr. 37 ist regulär am Montag, 
8. September 2025 um 16.00 Uhr. 

Wir bitten um Beachung!

Das Pfrunger-Burgweiler Ried erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit bei Wanderern und Radfahrern
Damit sich Mensch, Landwirtschaft, Jägerschaft und Natur 
nicht ins Gehege kommen, ist rücksichtsvolles Verhalten 
gefragt. 
In den letzten Jahren haben Outdooraktivitäten wie Wandern, 
Mountainbiken, Geocaching und andere Sportarten starkzugenom-
men. Wenn immer mehr Menschen Kraft in der Natur tanken, muss 
gleichzeitig dafür gesorgt werden, dass diese sich regenerieren 
kann und ihren Bewohnern – egal ob Pfl anze, Tier oder Mensch – 
sichere Rückzugsorte bietet.

„Wir wollen bei den Besucherinnen und Besuchern im Pfrun-
ger-Burgweiler Ried Verständnis dafür wecken, dass ihr Bedürfnis 
nach Erholung im Einklang mit der Natur, der einheimischen Be-
völkerung und auch mit den Land- und Forstbewirtschaftern ste-
hen muss, um deren Akzeptanz der Besucher auch nachhaltig zu 
sichern. Denn nur so bewahren wir die Einzigartigkeit unserer Natur 
und Kulturlandschaft und die Wanderwege auch für die nachfol-
genden Generationen.“, so Bürgermeisterin Flucht als Vorsitzende 
und Christoph Schulz als Geschäftsführer der Riedstiftung.

Immer wieder sorgt das Verhalten mancher Gäste im Ried nicht 
nur für Kopfschütteln, sondern stellt ernsthafte Gefahren dar oder 
hinterlässt hohe Schäden bei den Landwirten. Gerade Wanderer, 
die mit Hunden über beweidete Flächen gehen und hierfür Zäune 
öff nen oder gar beschädigen, sind sich der Gefahr für sich selbst, 
aber auch für die Tiere oft nicht bewusst. Eine Kuh mit Kalb kann hier 
zur ernsthaften Bedrohung werden. Rinder, die auf Straßen laufen, 
können dort schwere Unfälle verursachen, für die der Landwirt auf-
kommen muss. „Aber auch das Füttern von Kühen mit Müsliriegeln 
ist keine gute Idee -und führt zum Tod beim Tier“, berichtet Sabine 
Behr vom Naturschutzzentrum aus ihrem reichen Erfahrungsschatz.

Wer von ausgewiesenen Wander- und Radwegen im Ried abweicht, 
handelt nicht nur gegen die Regeln des Naturschutzgebiets, son-
dern gefährdet sich selbst: denn im Ried gibt es viele Bereiche, in 
denen man schnell einsinken und sich selbst nicht mehr befreien 
kann. „Das kann selbst uns Profi s im Gelände passieren, deshalb 
gehen wir nie alleine raus“, so das Team im Naturschutzzentrum. 
Zudem können Feuerwehr oder Rettungsdienst geschwächte oder 
verletzte Wanderer auf den ausgewiesen Wegen schnell auffi  nden – 
nicht aber im unwegsamen Gelände.

„Unsere Jäger berichten von Naturkundlern und Spaziergängern, 
die bis tief in die Nachtstunden oder schon sehr früh am Morgen im 
Ried unterwegs sind – dadurch wird die dringend notwendige Be-
jagung gerade vom Schwarzwild schier unmöglich. Denn das Wild 
wird aufgescheucht – oder gar ein Wanderer durch einen Schuss 
gefährdet. Auch Hunde müssen im Gebiet unbedingt an der Leine 
geführt werden. So manch Hundehalter unterschätzt den Jagdtrieb 
seines Schützlings und hat bei Wildkontakt Mühe, den Hund wie-
derzufi nden.

Fahrräder beschädigen leider oft den Bodenbelag auf den schma-
len Pfaden im Ried. Auf den Stegen, die an verschiedenen Bereichen 
nasse Bereiche überspannen, ist ein Begegnungsverkehr mit Rad-
fahrern sehr gefährlich. Die Fahrradsperrungen am Beginn einzelner 
Wege müssen deshalb unbedingt beachtet werden. Übrigens gilt 
landesweit, auch außerhalb von Schutzgebieten, das Fahrradfahren 
nur auf Wegen über 2 m Breite gestattet ist. 

Besonders in der Erntezeit erschweren wild geparkte Autos die Be-
wirtschaftung der Flächen. „Haben Sie schomal versucht, mit Traktor 
und Mähwerk Slalom um geparkte Autos am Feldweg zu fahren?“ 
klagt ein häufi g betroff ener Landwirt. Oft ist gar kein Durchkom-
men mehr möglich. Wenn dies auf Zeiten fällt, in denen die Witte-
rung ohnehin nur wenige Tage zur Bewirtschaftung geeignet ist, ist 
das umso ärgerlicher und hat hohe Ausfälle für die Landwirte zur 
Folge. Auch Müll und Fäkalien sorgen für Unmut bei Grundstücks-
eigentümern und Forstwirten. „Im Tempo-Taschentücherwald mag 
keiner gerne arbeiten“ – so die nachvollziehbare Rückmeldung der 
Waldbewirtschafter.

Ein gutes Miteinander zwischen Besuchern, Land- und Forstwirt-
schaft und Jägerschaft ist uns ein großes Anliegen. Deshalb bitten 
wir alle Besucherinnen und Besucher, Rücksicht zu nehmen und 
Grenzen bei der Freizeitnutzung zu respektieren.

Bild: Karin Puk 

So verhältst Du Dich respektvoll in der Natur:
1. Bleibe auf Wegen und gekennzeichneten Routen und be-

achte die Schutzgebietszonen! So stellst Du sicher, dass Du 
im Notfall schnell gefunden werden kannst!

2. Radfahren ist nur auf Wegen über 2 m Breite gestattet. Auf 
verschiedenen Pfaden im Ried ist Fahrradfahren absolut 
verboten. Bitte beachte dies !

3. Vermeide Ausfl üge in der Dämmerung – das verringert die 
Gefahr von Jagdunfällen!

4. Führe Hunde an der Leine – besonders im Wald und in Na-
turschutzgebieten.

5. Vermeide den Kontakt zu Weide- und Wildtieren, füttere 
die Tiere nicht und halte sicheren Abstand. Gehe nicht über 
Weidefl ächen und öff ne keine Zaunanlagen!

6. Hinterlasse die Natur so, wie Du sie gerne vorfi nden möch-
test. Toiletten befi nden sich am Parkplatz Bannwaldturm, 
im Naturschutzzentrum und in der örtlichen Gastronomie, 
die sich über Deine Einkehr freut!

7. Parke Dein Auto nur auf den ausgewiesenen Parkplätzen 
– und ermögliche der Landwirtschaft die Bewirtschaftung 
ihrer Flächen!

Danke, dass Du dazu beiträgst, Natur und Tiere zu schützen 
und unseren Landschaftspfl egern ihre Arbeit erleichterst.



Donnerstag, den 31. Juli 2025 Gemeinde Wilhelmsdorf

Seite 5

Betriebsjubiläum
Irene Baur-Storz und Dieter Storz feiern  

40 Jahre Bräuhaus in Zußdorf
Mit einem Hoffest wurde am vergangenen Samstag das Betriebs-
jubiläum von Familie Baur-Storz gefeiert. Ortsvorsteher Thomas 
Schädler und Bürgermeisterin Sandra Flucht gratulierten der 
ganzen Familie sehr herzlich zum Fest. „Das Bräuhaus ist ein ganz 
wichtiger Mittelpunkt in der Ortschaft: Hier gibt es wunderbares 
Essen und Trinken, das hält Leib und Seele zusammen. Darüber hi-
naus ist es beliebter Treffpunkt für die Vereine und tolle Location 
für Feiern aller Art,“ lobt Sandra Flucht.
 
1982 hatten Irene und Dieter geheiratet, 1985 hatten sie bereits 
den Betrieb von den Eltern Baur übernommen, nachdem der 
Vater aus gesundheitlichen Gründen aufgeben musste. Dieter 
Storz, eigentlich Maschinenbautechniker von Beruf, stieg voll in 
den Betrieb ein und fand seine Freude am Kochen und Kreieren. 
Seine technischen Fähigkeiten kamen beim Gebäudeunterhalt 
immer sehr gelegen. Irene Baur-Storz ist quasi in der Gaststube 
aufgewachsen, die dort immer schon war und von ihren Eltern 
1952 übernommen worden war. „Wir machen das gerne“, bekräf-
tigt die Chefin aus voller Überzeugung.
 
Dabei liegen ihr ihre Stammgäste ganz besonders am Herzen. 
Sohn Christoph stieg in die Fußstapfen der Eltern und lernte Koch. 
Heute verwöhnt er seine Gäste mit raffinierter regionaler, aber 
auch internationaler Küche und besonderen Aktionen wie den 
„Steaktagen“. „Wir sind dankbar für unser zuverlässiges Personal“, 
lobt Irene Baur-Storz.
 
Gemeinsam mit ihrem Team betreut sie auch die Übernachtungs-

gäste, die hier ihren Urlaub verbringen, Angehörige besuchen 
oder aber auch geschäftlich in der Region unterwegs sind. Für die 
ZDF-neo-Serie „Tschappel“ wurde das Bräuhaus zum „Bären“ – 
und damit zur Filmkulisse, was für neugierige Gäste auch aus der 
Ferne sorgt. Wir gratulieren der ganzen Familie sehr herzlich und 
wünschen weiterhin viel Freude und Erfolg und viele nette Gäste!

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht für ihren Montessori-Kin-
dergarten Gartenstraße
 

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
(Teilzeit und Vollzeit)

 
Wir bieten sowohl im U3-, als auch im Ü3-Bereich, ein abwechs-
lungsreiches Aufgabenfeld in einem aufgeschlossenen Team, 
regelmäßige Fort- und Weiterbildungen, sowie eine Vergütung 
in Anlehnung an den TVöD-SuE.
 
Wir wünschen uns engagierte, kooperative und teamfähige 
Personen, die verantwortungsbewusst und selbstständig die 
pädagogischen Aufgaben wahrnehmen. Ein Montessori-Dip-
lom ist nicht unbedingt erforderlich. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte an das Bür-
germeisteramt, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf oder online an 
personal@gemeinde-wilhelmsdorf.de richten.
 
Gerne können Sie das Team und die Einrichtung auch vorab bei 
einer Hospitation kennenlernen.
 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleiterin Nadja 
Bauer, Tel. 07503 362 oder Kathrin Grab von der Gemeindever-
waltung, Tel. 07503 921-131, gerne zur Verfügung.

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n
 

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für die Betreuungsgruppe der Grundschule

in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis.
 
Sie betreuen an 2 Tagen in der Woche, Dienstag von 11:30 
Uhr – 16:30 Uhr und Donnerstag von 11:30 Uhr – 14:30 Uhr, 
die Schüler/innen während des Mittagessens in der Mensa der 
Grundschule sowie bei den anschließenden Angeboten, z. B. 
Hausaufgabenbetreuung, Pausengestaltung etc.
 
Wir suchen eine Person, die Erfahrung im Umgang mit Kindern 
hat und über eine selbstständige Arbeitsweise verfügt.
 
Die Anstellung erfolgt im Rahmen einer geringfügigen Be-
schäftigung (Minijob). Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an 
den TVöD.
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an das Bürgermeisteramt, Saalplatz 7, 88271 Wil-
helmsdorf oder online an personal@gemeinde-wilhelmsdorf.
de. Für Rückfragen steht Ihnen Kathrin Grab unter Tel. 07503 
921-131 gerne zur Verfügung.
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Wir brauchen dich!

Starte bei uns im Montessori-Kindergarten Gartenstraße 
dein

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
 und unterstütze unsere Erzieherinnen bei ihrer täglichen Arbeit.  

Wir bieten dir:
• Abwechslungsreiche Arbeit im pädagogischen Bereich
• Wichtige Erfahrungen, die über das Jahr hinaus wirken
• Ermäßigungen durch FWD Ausweis (z. B. im Nahverkehr)
• Bildungstage (diese beinhalten Seminare, Austausch mit an-

deren FWD-Kräften).

Haben wir dein Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung an: personal@gemein-
de-wilhelmsdorf.de

Informationen zu der Stelle gibt es gerne vorab bei:
Nadja Bauer, Tel. 07503 362 
(Montessori-Kindergarten Gartenstraße) oder
Kathrin Grab, Tel. 07503 921-131 
(Gemeindeverwaltung Wilhelmsdorf).

Ferienregion 
nördl. Bodensee

WOCHENPROGRAMM
02. – 08. August 2025
Freitag, 01. August – Samstag, 02. August
Beachhandball-Cup
Pfullendorf, Seepark Linzgau. Beach Handball Turnier des TV Pful-
lendorf. Am Freitagabend steigt eine Beach-Party – chillige Musik, 
kühle Drinks und gute Stimmung direkt am Wasser! Weitre Informa-
tionen unter www.handball-pfullendorf.de/beachhandball/

Freitag, 01. August – Sonntag, 03. August
Mittelaltermarkt im Stadtgarten
Pfullendorf, Stadtgarten. Freitag 17:00 – 0:00 Uhr, Samstag 11:00 – 
0:00 Uhr, Sonntag 11:00 – 19:00 Uhr. Ritterturnier, Lagerleben, Gauk-
ler, Feuershow, Musik, Kinderangebote, Händler sowie Speis und 
Trank. Kartenverkauf unter www.turbaevents.de und natürlich auch 
an der Tageskasse!

Samstag, 02. August
Kindererlebnistag in der Räuberbahn
Pfullendorf, Bahnsteig Räuberbahn, Am Stadtgarten. Start mit dem 
ersten Zug in Pfullendorf (10:56 Uhr), Ende nach Ankunft des zwei-
ten Zuges (13:02 Uhr). Für Kinder zwischen 8 und 14 Jahren. Eisen-
bahn hautnah erleben. Anmeldung erforderlich unter 
info@raeuberbahn.de.

Samstag, 02. August & Sonntag, 03. August
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der Strecke Aulendorf, Alts-
hausen, Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. 
Weitere Infos unter:  www.raeuberbahn.de
Live-Musik im Zug am 02. August: 
Dr. Grausig & the Magictones

Sonntag, 03. August  Schlepperturnier
Ostrach-Einhart, 10:00 Uhr. Frühschoppen, Mittagstisch, Kaffee, Ku-
chen, Vesper, Spiel & Spaß.

Sonntag, 03. August & Montag, 04. August
Seekino am Illmensee (Open Air)
Illmensee, Seebad. Filmbeginn bei Einbruch der Dunkelheit (ca. 
21: Uhr). Picknickdecke mitbringen. Sonntag: Feste & Freunde - Ein 
Hoch auf uns!. Montag: Der Buchspazierer. Eintritt: 8,- €

Montag, 04. August – Freitag, 08. August
Kunstwoche Illmensee 
Acht KünstlerInnen bieten in ihren Ateliers unterschiedliche Kurse 
an: Experimentelles Malen mit Pigmenten, Abenteuer Stimme, Mo-
saik, Zeichnen in und nach der Natur, Figuren aus Stoff, Eisen und 
Farben, Linolschnitte, Kabarettistische Sketche, Kreatives Schwei-
ßen mit Schrott.

Dienstag, 05. August
Musik zur Marktzeit: Leo Straßner an der Orgel
Pfullendorf, Stadtpfarrkirche St. Jakobus, 11:00 – ca. 11:20 Uhr, 
Mittagsmusik genießen.

Dienstag, 05. August
Familienführung – Auf der Spur der Räuber durch Pfullendorf
Pfullendorf, Obertor, 16:00 – 17:30 Uhr: Kosten: 0 - 6 Jahre kostenfrei, 
7 - 10 Jahre 3,-€, ab 11 Jahren 5,-€. Anmeldung unter: 
Tel. 07552-251131, tourist-information@stadt-pfullendorf.de

Donnerstag, 07. August
Sommer im Städtle:  Die Drahtzieher feat. Tomer Cohen
Pfullendorf, Atrium vor dem Jugendhaus, Pfleghofgraben 1/1 (bei 
Regen in der Stadtbücherei), 19:00 Uhr. Wenn der mitreißende 
Sound der Drahtzieher auf die eindrucksvolle Gitarrenkunst von 
Tomer Cohen trifft, entsteht eine einzigartige Synergie, die Energie, 
Emotion & Innovation vereint. Eintritt frei!

Freitag, 08. August
Kostenlose Stadtführung durch die Pfullendorfer Altstadt
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstr. 26, 13:30 – ca. 15:00 Uhr, ohne An-
meldung.

Freitag, 08. August
Abschlusspräsentation der Ergebnisse der Kunstwoche Illmensee
Illmensee, Drei-Seen-Halle, Hauptstraße 31, 17:00 Uhr.

Freitag, 08. August
Jugendposaunenchor aus Norddeutschland
Pfullendorf, Stadtpfarrkirche St. Jakobus, 19:30 Uhr. Junger Bläser-
kreis Mecklenburg-Vorpommern unter der Leitung von Landespo-
saunenwart Martin Huss. Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

Pfullendorfer Kirchen-Tour
Pfullendorf ist mit einer interessanten Themenführung am Sonntag, 
den 17. August um 16.00 Uhr wieder bei der BAROCKwoche dabei. 
Auf der „Kirchen-Tour“ können gleich vier geistliche Stätten besucht 
werden, die aus der Geschichte Pfullendorfs nicht wegzudenken 
sind und u.a. durch ihre barocke Ausstattung faszinieren.
Beginn der ca. zweistündigen Tour ist bei der Wallfahrtskirche Maria 
Schray. Der Weg führt weiter über die Friedhofskapelle St. Leonhard 
und die Dreikönigskapelle beim Spital, welche sonst nur bedingt für 
Besucher zugänglich sind. Nicht fehlen darf zum Schluss ein Besuch 
in der Stadtpfarrkirche St. Jakobus.

Die Kosten liegen bei 5,- € pro Person, Kinder unter 12 Jahren sind 
kostenfrei. Eine Anmeldung bei der Tourist-Information Pfullendorf 
unter Tel. 07552-251131 oder per E-Mail an tourist-information@
stadt-pfullendorf.de ist notwendig.
 
Tourist-Information Pfullendorf

Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf
Telefon: 07552/251131
tourist-information@stadt-pfullendorf.de
www.pfullendorf.de
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Veranstaltungskalender
August 2025

Datum Uhrzeit Veranstaltung/Ort Veranstalter

01.08.2025 17:30 Uhr
Sommerhockete
Ort: Musikheim Esenhausen

Musikverein 
Wilhelmsdorf-Esenhausen

01.08.2025 15:00 Uhr
Gemeinsames Singen
Ort: Ev. Gemeindehaus

Miteinander-Füreinander
Wilhelmsdorf e.V.

02.08.2025 10:00 Uhr 
Fahrradwanderung
Ort: Wilhelmsdorf

Schwäbischer Albverein

03.08.2025 10:30 Uhr
Gottesdienst 
Ort: Seniorenzentrum 
Wilhelmsdorf

Ev. Brüdergemeinde

03.08.– 10.08.2025 Ganztags
SoFA Freizeit des EJW
Ort: Boxberg/Oberlausitz

Ev. Brüdergemeinde

06.08.2024 14:30 Uhr
Kaff eetass´und Kuchenstück
Ort: Seniorenzentrum

Miteinander-Füreinander
Wilhelmsdorf e.V.

09.08. – 11.08.2025 Mehrtägig
Riedfest Pfrungen
Ort: Festplatz Pfrungen

Musikverein Pfrungen

13.08.2025 15:00 Uhr
Gedächtnistraining und Spiel
Ort: Seniorenzentrum

Miteinander-Füreinander
Wilhelmsdorf e.V.

15.08. – 17.08.2025 Mehrtägig
Fußballcamp mit der 
VfB Fußballschule
Ort: TSG-Sportplatz

FG2010WRZ

20.08.2025 15:00 Uhr
Gedächtnistraining und Spiel
Ort: Seniorenzentrum

Miteinander-Füreinander
Wilhelmsdorf e.V.

20.08.– 22.08.2025 Ganztags Kinderferienprogram des EJW Ev. Brüdergemeinde

22.08.2025 15:00 Uhr
Blutspende
Ort: Horgenzell

DRK Wilhelmsdorf

27.08.2025 15:00 Uhr
Gedächtnistraining und Spiel
Ort: Seniorenzentrum

Miteinander-Füreinander
Wilhelmsdorf e.V.

28.08.2025 13:00 Uhr
Wanderung
Ort: Wilhelmsdorf

Schwäbischer Albverein
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Sti� ung Naturschutz 
Pfrunger - Burgweiler Ried
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf

Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
steht in enger Kooperation mit der Ferien-
region „Nördlicher Bodensee“. In deren 
Wochenprogramm, das hier im Gemein-
deblatt veröffentlich wird, sind auch unse-
re Veranstaltungen vertreten. Weiterhin 
möchten wir über folgende Veranstal-
tungen informieren: 

Auch in den Ferien finden unsere öffentli-
chen Führungen ins Pfrunger-Burgwei-
ler Ried statt: Treffpunkt ist um 11 Uhr di-
rekt am Bannwaldturm (Nähe Laubbach). 
Die Teilnahme kostet 5 EUR, erm. 2,50 EUR, 
es ist keine Anmeldung notwendig. Die Füh-
rungstermine: 10. August (J. Bohr), 24. Au-
gust (E. Brosig), 14. September (P. Wilhelm). 
Eine Führung dauert etwa 1,5 Stunden. 
Davor und danach stehen unserer Moorfüh-
rer*innen gern für Fragen zur Verfügung.

Wir bieten auch diesen Sommer wieder ein 
abwechslungsreiches Ferienprogramm 
an, für Familien besonders geeignet ist die 
Wilhelmsdorfer Fledermausnacht am 30. 
August ab 16 Uhr. Alle Angebote finden Sie 
auf unserer Homepage und auf der Seite 
zum Ferienprogramm der Gemeinde Wil-
helmsdorf. ACHTUNG: Anmeldungen fürs 
Ferienprogramm AUSSCHLIESSLICH über 
die Anmeldeseite der Gemeinde Wilhelms-
dorf: https://www.unser-ferienprogramm.
de/gemeinde-wilhelmsdorf/index.php

Weitere Informationen zu Veranstaltun-
gen sowie das Anmeldeformular finden 
Sie auf unserer Homepage https://pfrun-
ger-burgweiler-ried.de/
Bitte beachten Sie die Anmeldefristen 
auf unserer Homepage! 

BEHÖRDEN & EINRICHTUNGEN

Digitalisierung des Bildarchi-
ves im Naturschutzzentrum
Seit Gründung des Naturschutzzentrums in 
Wilhelmsdorf im Jahr 1996 sind einige Jahre 
vergangen und im Laufe der Zeit haben sich 
unzählige Fotos und Dias der zahlreichen 
Veranstaltungen, dem stetigen Ausbau des 
Naturschutzzentrums und von der Land-
schaft des Pfrunger-Burgweiler Rieds mit 
seiner besonderen Tier- und Pflanzenwelt 
angesammelt. Handys und Digitalkame-
ras gab es in den ersten Jahren des Natur-
schutzzentrums noch nicht.
 
Herr Wilfried Arnold, ehrenamtlicher Moor-
führer und Gemeindearchivar von Wil-
helmsdorf hat sich bereit erklärt, die auf-
wendige Aufarbeitung, Digitalisierung und 
Katalogisierung der Bilder für das Natur-
schutzzentrum zu übernehmen. Viel Zeit, 
aber auch viel Herzblut sind in diese Auf-
gabe geflossen. Nach der beeindruckenden 
Vorstellung der Ergebnisse im Naturschutz-
zentrum Wilhelmsdorf hat Herr Arnold der 
Stiftung Naturschutz Pfrunger-Burgweiler 
Ried eine Festplatte mit mehr als 2100 auf-
gearbeiteten Bildern überreicht.
 
In der Präsentation von Herrn Arnold waren 
auch einige historische Aufnahmen aus der 
Zeit vor dem Bestehen des Naturschutz-
zentrums dabei. Für die Stiftung sind das 
besonders wertvolle Zeitzeugnisse zum 
Beispiel vom Leben als Torfstecherfamilie 
oder als besondere Überraschung für uns 
ein Prospekt vom Moorbad Wilhelmsdorf, 
das 9 Jahre als Einrichtung von 1954 bis 
1963 bestand.
 
Wir sagen HERZLICHEN DANK an Herrn Ar-
nold für seine wertvolle Unterstützung!

Geschäftsführer Christoph Schulz nimmt ge-
meinsam mit Claudia Köpfer (NZW) die digitali-
sierten Bilder von Wilfried Arnold entgegen 

Neophyten-Bekämpfung mit 
der Firma AEB
Unsere Sponsoren AEB aus Stuttgart be-
suchten am vergangenen Freitag, 11.07.2025 
das Naturschutzzentrum im Pfrunger-Burg-
weiler Ried.

Neun Mitarbeiter der Firma AEB erklärten 
sich bereit, uns einen ganzen Tag in der 
Neophytenbekämpfung zu helfen. Gebiets-
betreuerinnen Claudia Köpfer und Sabine 
Behr freuten sich sehr über diesen Einsatz und 
begrüßten die Mitarbeiter von AEB morgens 
um 8 Uhr. Neophyten sind invasive Arten, die 
flächendeckend alles überwuchern und den 
heimischen Arten keinen Lebensraum mehr 
lassen. Besonders entlang der Riedstraße brei-
tet sich die Goldrute sehr stark aus.
 
Mit vereinten Kräften, Freischneider und 
Sensen ging es los. Fleißig wurde gearbeitet 
und bis zur Mittagspause konnte ein großes 
Stück geräumt werden. Dabei zeigten die 
Mitarbeiter von AEB ihre versteckten Ta-
lente, beispielsweise das Sensen von Hand 
- beim Großvater gelernt.

In der Mittagspause genossen die Mitar-
beiter von AEB die Sonne am Bannwald-
turm. Christoph Schulz, Geschäftsführer der 
Stiftung Naturschutz Pfrunger-Burgweiler 
Ried, lieferte Pizza und gekühlte Getränke 
zur Stärkung. Im Anschluss wurde das Bi-
berrevier am Bannwaldturm erkundet und 
es durfte auch der Wasserstand etwas ge-
senkt werden. Weiter ging es auch dort mit 
der Neophyten Bekämpfung.
 
Gegen 15:30 Uhr wurde der Arbeitseinsatz 
beendet. Mit Kaffee und Kuchen bedankte 
sich die Stiftung beim AEB-Team. In gesel-
liger Runde wurde der nächste Arbeitsein-
satz im Oktober besprochen.
 
Herzlich Dank an @aeb_deutschland und 
viele Grüße nach Stuttgart!

Die Firma AEB unterstützte die Stiftung Natur-
schutz Pfrunger-Burgweiler Ried bei Pflegemaß-
nahmen im Ried 
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Förderverein 
Miteinander 
Füreinander e.V.

Singen im Gemeindehaus geht in die 
Sommerpause!
!! Bitte beachten Sie !! Das Singen im Evang. 
Gemeindehaus am 1. August findet nicht statt

Kaffeetass' und Kuchenstück
Neugierig geworden?
Kommen Sie doch einfach mal vorbei:
Mittwoch, den 6. August 2025 um 14.30 Uhr
Kaffeetass' und Kuchenstück in der Senio-
ren-Wohnanlage.

Das Reparatur-Café geht in die Sommer-
pause!
!! Bitte beachten Sie !! Das Reparatur-Café geht 
im August in die Sommerpause und öffnet 
seine Türen wieder am 13. September 2025.

Kooperation „Einmischen? 
Mitmischen!“ – Ein starkes Zeichen für 
mehr Beteiligung
Mit der letzten Bildungssequenz und der 
Zertifikatsübergabe geht eine besondere 
Etappe in der Kooperation „Einmischen? 
Mitmischen!“ zu Ende. Das Ziel: Die Betei-
ligung von Menschen mit Behinderungen 
zu stärken – insbesondere in Bewohner-
beiräten und ähnlichen Gremien.

Wolfgang Klenk und Annika Bachmann vom 
Verein Allianz für Beteiligung haben in Zu-
sammenarbeit mit dem Landesverband der 
Lebenshilfe Baden-Württemberg, die Jo-
hannes-Diakonie Mosbach und die Ziegler-
schen ein Fortbildungskonzept entwickelt 
und erprobt. Menschen mit Behinderun-
gen, die sich bereits in Beiräten engagieren 
oder dies künftig tun möchten, standen 
dabei im Mittelpunkt. Sie haben ihre Pers-
pektiven eingebracht, Themen gesetzt und 
die Fortbildung aktiv mitgestaltet. Ein be-
sonderes Highlight war die Einladung und 
der Austausch mit der kommunalen Behin-
dertenbeauftragten Sabrina Kupka – ein 
inspirierender Moment, der gezeigt hat, wie 
wichtig Dialog auf Augenhöhe ist.

Ein letzter Meilenstein steht noch bevor: das 
abschließende Fachgruppengespräch im 
Oktober 2025. Fachgruppengespräche die-
nen einerseits dazu, die Fortbildungen vor-
zustellen und zu diskutieren. Andererseits 
dienen sie dazu, Themen zu besprechen, die 
im Rahmen der Fortbildungen zu kurz kom-
men, aber wichtig für die Beteiligung in Bei-
räten sind. Insgesamt sind vier Fachgruppen-
gespräche in dieser Kooperation geplant.

Das letzte Fachgruppengespräch soll die 
Form eines anwendbaren und übertragba-
ren Fortbildungskonzepts haben. Dieses 
soll veröffentlicht und frei zugänglich ge-
macht werden. So können auch andere Or-
ganisationen die Fortbildungen nutzen.

Mehr zum Projekt auf der Homepage Alli-
anz-für-Beiligung.de

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, 
die mit Engagement, Offenheit und Ideenreich-
tum zum Erfolg dieser Kooperation beigetragen 
haben! Jürgen Schübel (Die Zieglerschen), Wolf-
gang Klenk (Allianz für Beteiligung, beide links) 
und Annika Bachmann (Allianz für Beteiligung, 
rechts). Für ihre Teilnahme erhielten Michaela 
Bommer, Martin Bauer, Christopher Grüninger, 
Helga Spenger (von links) und Alfons Gebhart 
(nicht auf dem Foto) ein Fortbildungszertifikat. 
(Foto: Lara Mußotter) 

REMO - Regional-
entwicklung Mi
 leres 
Oberschwaben

Regionalentwicklung Mittleres 
Oberschwaben e. V. (REMO)
LEADER & Klima. Klimaschutz digital er-
leben – Online-Vortragsreihe im Rahmen 
der Klima LÄND Tage

Die Auswirkungen der Klimakrise sind 
längst spürbar – und gleichzeitig wächst 
das Bewusstsein, dass Klimaschutz eine ge-
samtgesellschaftliche Aufgabe ist. Die Kli-
makrise ist längst kein abstraktes Zukunfts-
szenario mehr – sie ist Realität. Extreme 
Wetterereignisse, schwindende Biodiver-
sität und steigende Energiepreise machen 
deutlich, dass wir jetzt handeln müssen. 
Um den Austausch zu fördern und praxisna-
he Informationen zu liefern, veranstaltet eine 
arbeitsgruppenübergreifende Initiative der 
LEADER-Geschäftsstellen aus Baden-Württem-
berg eine öffentliche Online-Vortragsreihe.
Im Rahmen der Klima Ländtage 2025 lädt 
die Arbeitsgruppe Klima- und Ressourcen-
schutz dazu ein, gemeinsam über Wege in 
eine nachhaltige Zukunft nachzudenken. 
Mit einer Reihe von Afterwork-Online-Vor-
trägen wird der Klimaschutz nach Feier-
abend zum Gesprächsthema – informativ, 
praxisnah und offen für alle.
An einzelnen Tagen vom 18.09.2025 bis zum 
07.10.2025, jeweils ab 18:00 Uhr, bieten Ex-
pert*innen aus verschiedenen Bereichen 
Einblicke in zentrale Fragen der ökologi-
schen Transformation.

Die Idee: Nach Feierabend in entspannter 
Atmosphäre gemeinsam mehr erfahren – 
über Lösungen, Herausforderungen und 
Handlungsmöglichkeiten im Klimawandel. 
Die Vorträge richten sich an Berufstätige, 
Studierende, Eltern, Rentner*innen – kurz: 
an alle Menschen, die sich für eine nach-
haltige Zukunft interessieren. Die Vorträge 
bieten spannende Einblicke in zentrale The-
men rund um Klimaschutz, nachhaltige Le-
bensstile und innovative Lösungen für eine 
zukunftsfähige Welt.
 
Themen der Veranstaltungsreihe:
•  18.09.2025: Nachhaltiges Bauen im 

Schwarzwald und anderswo.
•  23.09.2025: Biodiversität & Naturschutz 

in der Kommune und im Garten.
•  25.09.2025: MacherInnen für regionale 

Kreisläufe auf dem Land.
•  30.09.2025: Hochwasserschutz trifft 

Schwammdorf.
• 01.10.2025: Konkurrenz um die Fläche.
• 07.10.2025: Tourismus & Klimaschutz.
 
Alle Vorträge werden online via Webex 
übertragen und bieten im Anschluss Raum 
für Austausch und Fragen.

Klimaschutz betrifft uns alle. Mit dieser Ver-
anstaltungsreihe möchte die Arbeitsgruppe 
zur aktiven Auseinandersetzung mit dem 
Thema beitragen und Mut machen, ge-
meinsam ins Handeln zu kommen.
 
Teilnahme & Anmeldung:
Die Teilnahme an den Online-Vorträgen ist 
einfach und kostenlos möglich. Eine An-
meldung ist erforderlich und erfolgt über:  
https://leader-heckengaeu.de/info-service/
leader-und-klima

VdK

Kurzzeit- und Verhinderungspflege: 
Neue Regelung ab Juli 2025
Aus zwei Töpfen wird einer: Zum 1. Juli wur-
den die Budgets für Verhinderungs- und 
Kurzzeitpflege zusammengelegt. Damit 
steht Pflegebedürftigen und ihren pflegen-
den Angehörigen ab sofort ein Jahresge-
samtbetrag von 3.539 Euro zur Verfügung. 
Diesen können sie ganz nach Bedarf für 
die eine oder die andere Leistungsart nut-
zen und diese auch kombinieren. Das war 
zuvor nicht möglich. Jetzt ist die Nutzung 
für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
wesentlich einfacher. Sie haben somit mehr 
Freiheit, um selbstständig über die not-
wendige Betreuungsform zu entscheiden 
– wenn etwa die Pflegeperson eine Auszeit 
plant oder aufgrund von Krankheit oder 
sonstigen Umständen verhindert ist.
 
Bei der Verhinderungspflege übernimmt 
eine vertraute Person oder ein ambulanter 
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Pflegedienst eine Zeit lang die Pflege zu 
Hause. Bei der Kurzzeitpflege erfolgt vorü-
bergehend die stationäre Versorgung der 
pflegebedürftigen Person in einer Kurzzeit-
pflegeeinrichtung. Pflegegrad 2 ist Voraus-

setzung. Neu ist außerdem, dass für beide 
Leistungen die gleiche Höchstdauer von 
acht Wochen gilt. Es ist außerdem möglich, 
Leistungen der Kurzzeit- und Verhinde-
rungspflege mit ungenutzten Geldern des 

Entlastungsbetrages aufzustocken. 

Dieser beträgt monatlich 131 Euro und steht 
für Hilfe im Haushalt – beim Einkaufen, Ko-
chen und Putzen – zur Verfügung.

JUGEND & FAMILIE

Hoff mannhaus 
Familienzentrum
am Saalplatz 14

• Kostenlose Beratung in Kinder-, Jugend- 
und Familienfragen

• Entwicklungspsychologische Beratung 
für Eltern von Säuglingen und Kleinkin-
dern (für Schrei-, Fütter- und Schlafstö-
rungen)

• Durchführung und Organisation von An-
geboten für Familien

• Eltern-Treff für Eltern mit Kindern bis 
3 Jahren, jeden Dienstag während der 
Schulzeit von 10.00 – 11.30 Uhr

Kontakt: Isolde Haag, haag.isolde@diako-
nie-bgk.de oder 07503/203190
 
Weitere Angebote im Familienzentrum:
• Baby- und Kleinkinderbekleidung in gro-

ßer Auswahl (entweder am Freitag zu den 
üblichen oder nach Vereinbarung, siehe 
Kontakt)

• „Bücher-Tausch“ – bedienen Sie sich 
gerne an unserem reichhaltigen Angebot 

(nach Vereinbarung). Derzeit haben wir 
auch Spiele im Angebot

 
Wir gehen in die Sommerpause! Das 
Stillcafè, der Elterntreff und das Familien-
cafè entfallen in den Sommerferien.
Wir wünschen Euch allen eine wunderschö-
ne und entspannte Sommerzeit!
 
Das nächste Cafè international findet am
• 2. August 2025 von 15.00 bis 17.00 Uhr 

statt
 
Herzliche Einladung an alle Interessierte!

WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN

langsames oder instabiles Internet?
Mach dir nicht die Nerven kaputt - ich helfe dir weiter!

Persönliche Bera-
tung im Beratungs-
center TeleData
Saal platz 10, 
88271 Wilhelmsdorf
Tel: 0176 2318 8728

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 9-18 Uhr 
(Mi geschlossen), 
Sa: 9-12:30 Uhr
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Schulentlassfeier der Hoff mannschule
Im Rahmen einer Feier wurden am Freitag, den 25.07.2025, die Ab-
schlussschüler der Hoff mannschule offi  ziell verabschiedet. 

Alle Schüler haben ihre Prüfungen hinter sich gebracht und erhiel-
ten im Rahmen der Entlassfeier ihre Abschlusszeugnisse und werden 
gut vorbereitet in einen neuen Abschnitt ihres Lebens geschickt.

Die Schülerinnen und Schüler wurden von ihren Klassenlehrern und 
Praxisanleitern verabschiedet – hierbei gab es so manchen Grund 
zum Schmunzeln und Lachen.

Das Kollegium der Hoff mannschule und alle Mitarbeiter des Hoff -
mannhauses sind stolz auf die verdienten Abschlüsse und wün-
schen allen Abschlussschülern eine gute und gesegnete Zukunft. 

www.gewerbeverein-wilhelmsdorf.de

DAS GESCHENK, DAS IMMER SEHR GUT 
ANKOMMT UND JEDEN ERFREUT!

Sie können im Wert von 10 € und 20 € im Bürgeramt im Rat-
haus oder bei den örtlichen Banken (Kreissparkasse Ra-
vensburg & Volksbank Altshausen) erworben werden und 
sind  immer ein passendes Geschenk.sind  immer ein passendes Geschenk.

Vielfältiges Angebot nutzen – lebendige 
Gemeinde stärken – vor Ort einkaufen! 
Unsere Läden, unser Wochenmarkt, unsere Gastronomie, 
Handwerk und Dienstleister prägen unsere Gemeinde. 

Wer sie aktiv nutzt, macht mit!

• Vielfalt erhalten
• Umwelt schonen
• Service und Beratung genießen
• Vereine und Veranstaltungen 

unterstützen
• Arbeitsplätze und Ausbildung 

vor Ort sichern

KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

SBBZ Hoff mann-
schule Wilhelmsdorf

VOLKSHOCHSCHULE

VHS Ravensburg
Das neue VHS-Programm ist ab sofort erhältlich und kann im Bürgeramt, Zimmer 10, abgeholt werden.

VHS Pfullendorf
Neues Programm der Volkshochschule Pfullendorf für das Herbstsemester 2025: Lassen Sie sich inspirieren und kommen Sie zu uns!
Melden Sie sich noch heute über https://www.vhs-pfullendorf.de/ an und entdecken Sie, was die Volkshochschule für Sie bereithält.

Die aktuellen Programmhefte fi nden Sie auch in Wilhelmsdorf im Rathaus, im Penny, dem Café Stäbler, der Schwanen-Apotheke, der 
Kreissparkasse Ravensburg – Filiale sowie in zahlreichen Geschäften, Rathäusern und Banken in und um Pfullendorf. 

Für weitere Informationen besuchen Sie einfach unsere Website https://www.vhs-pfullendorf.de/ oder kontaktieren Sie uns direkt.
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DRK Ortsverein
Wilhelmsdorf

2 Tage Einblick in die Arbeit des DRK
Auch in diesem Jahr fanden die Projekttage 
an der Gemeinschaftsschule in Horgenzell 
statt. Wir als Deutsches Rotes Kreuz Wil-
helmsdorf wurden hierzu mit eingeladen.
 
Am Mittwoch, den 23.07., besuchten zwei 
unserer Helfer die Schule, um mit insgesamt 
26 SchülerInnen die wichtigsten Erste Hilfe 
Maßnahmen zu üben. Dabei standen prak-
tische Übungen im Vordergrund: Wann und 
wie lege ich einen Druckverband an? Wie 
funktioniert ein Fingerkuppen- und Kopf-
verband? Außerdem übten die SchülerIn-
nen die lebenswichtigen Maßnahmen bei 
einer bewusstlosen Person, hierzu gehö-
ren das Ansprechen, das Anfassen und das 
überprüfen der Atmung. Weitere Maßnah-
men wie die stabile Seitenlage und das Vor-
gehen einer Reanimation. Der Höhepunkt 
war ein simulierter Live Notruf: Während 
einer Reanimationsübung nahm eine Frei-
willige Kontakt mit der Leitstelle auf und 
erlebte so den Ernstfall realitätsnah mit.
 
Weiter ging es am Freitag, den 25.07., hier 
nahmen wir die SchülerInnen am DRK Heim 
in Wilhelmsdorf in Empfang. Nach einer 
kurzen Führung durch unseren Schulungs-
raum und die Fahrzeughalle wurde den 
SchülerInnen in der Theorie die Einsatzklei-
dung, sowie die Funktion der verschiede-
nen Funktionswestenwesten verdeutlicht. 
Aufgrund des regnerischen Wetters brachte 
uns im Anschluss ein kurzfristig bereitge-
stellter Bus der Firma Omnibus Bühler, zur 
Bühler-Werkshalle in Wilhelmsdorf.
 
Dort erwarteten die SchülerInnen die drei 
Einsatzfahrzeuge des DRK Wilhelmsdorf 
in der trocken Fahrzeughalle: der Kranken-
transportwagen (KTW), der Mannschaft-
stransportwagen (MTW) und der Gerätewa-
gen für Technik und Sicherheit (GW-TeSi). An 
diesem Tag haben sich drei Helfer dazu be-
reiterklärt, den SchülerInnen in Kleingrup-
pen, die Fahrzeuge zu zeigen und Fragen zu 
beantworten. An beiden Tagen konnten wir 
den SchülerInnen die Arbeit des DRK näher 
bringen, dabei hatten sie viel Spaß und 
zeigten sich interessiert. Jede Schülerin und 
jeder Schüler erhielt am Ende ein persönli-
ches Erinnerungsfoto, dazu eine gepackte 
Tasche mit DRK-Materialien.
 
Abschließend bleibt zu sagen: Danke an die 
Firma Omnibus Bühler für die kurzfristige 
und unkomplizierte Bereitstellung einer 

Halle, sowie für die Fahrt zur Werkshalle und 
zurück - dies ist keine Selbstverständlichkeit.
 
Ein vergelt´s Gott auch an die Rettungs-
dienst Bodensee-Oberschwaben gGmbH 
und deren MitarbeiterInnen, dass die Schü-
lerInnen einen Notruf absetzen durften. Den 
LehrerInnen und SchülerInnen für ihr reges 
Interesse und die super Mitarbeit. Wir wü-
schen euch allen in Kürze erholsame Ferien.
 
Ein herzliches Dankeschön auch an unsere 
ehrenamtlichen Helfer, Alisa, Linda, Uli und 
Jürgen des DRK OV Wilhelmsdorf, die mit 
viel Engagement und Freude zum Gelingen 
dieser Projekttage beigetragen haben.

Musikverein 
Pfrungen

Voranzeige: Auftritt beim Dorffest in 
Mochenwangen
Am kommenden Sonntag, den 03. August 
2025, dürfen wir Euch ab 18:00 Uhr musi-
kalisch auf dem Dorffest in Mochenwan-
gen unterhalten.

Kommt vorbei und genießt einen stim-
mungsvollen Abend mit uns!
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Euer Musikverein Pfrungen
www.musikverein-pfrungen.de

Schwäb. Albverein
OG Wilhelmsdorf

Mit dem E-Bike zum 
Drei-Landkreis-Stein
Am Samstag, den 2. August 2025, um 10 
Uhr, treffen wir uns in Wilhelmsdorf an der 
Realschule zu unserer E-Bike Tour, zu der wir 
herzlichst einladen.

Die Tour führt über Riedhausen – Hütten-
reute – Boms – Boos – Drei Landkreis Stein.
 
Hier treffen die Landkreise Ravensburg, Bi-
berach und Sigmaringen zusammen. Weiter 
geht es nach Ebisweiler Jägerhäusle (Ein-
kehr, wenn gewünscht) – Altshausen zu-
rück nach Wilhelmsdorf. Die Gesamtstrecke 
beträgt 57 km und insgesamt sind ca. 500 
Höhenmeter zu bewältigen, ca. 4 Stunden 
Fahrzeit sind eingeplant.
 
Für die Tour bitte Getränke mitnehmen und 
ein Helm ist Pflicht. Auskunft ob die Tour bei 
unsicherer Witterung stattfindet, am Sams-
tag von 8-9 Uhr unter Tel. 07503/1382
 
Mit frohem Wandergruß
Gerd Müller

Naturschutzbund 
Deutschland 
OG Wilhelmsdorf

„Was man als Kind kennengelernt hat, 
kann man als Erwachsener umsetzen“
Viele Menschen in unserer Gesellschaft 
haben keinen Bezug mehr zur Natur, weil 
sie sie als Kind nicht kennengelernt haben, 
da es keine Personen gab, die mit ihnen 
Heuschrecken, Käfer, Schmetterlinge, Blu-
men, Pilze... bestaunt haben. Manche haben 
Hund, Katze und die Furcht vor Spinnen 
kennen gelernt. So ist es nicht erstaunlich, 
dass es kaum jemanden interessiert, dass 
die Krefelder Studie einen Rückgang der 
Biomasse um 75% bei flugfähigen Insekten 
in knapp 30 Jahren nachgewiesen hat.
 
Der drohende Biodiversitätskollaps hat 
es nur vorübergehend in die Medien und 
in größere, politische Anstrengungen ge-
schafft. An dieser Stelle möchten wir die 
Naturspielgruppe für Kinder bis 7 Jahre 
empfehlen.
 
Marisa Braun und Veronika Hierling bieten 
jeden ersten Samstag im Monat ehrenamt-
lich ein schönes Programm für die ganz 
Kleinen in Begleitung einer Bezugsperson 
an. (02.08. 06.09...) Treffpunkt ist der hintere 
Parkplatz hinter dem Naturschutzzentrum 
um 9:30 Uhr. Details auf unserer Homepage: 
NABU-Wilhelmsdorf.de

VEREINSNACHRICHTEN

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Trachten- und 
Volkstanzgruppe 
„Zocklerland“ e.V.

Liebe Freunde und Gönner der Trach-
ten-und Volkstanzgruppe „Zockler-
land“e.V. Zußdorf,

Wir nehmen am Sonntag, den 10. August 
2025 in Bernau im Schwarzwald beim Kreis-
trachtenfest am Umzug teil.

In unserem Bus wären noch Plätze frei. 
Wer gerne mitfahren möchte, ist herzlich 
willkommen und kann sich bei mir mel-
den. Abfahrt ist in Zußdorf am Schalander 
um 8:30.Uhr. Die Fahrt geht über Überlin-
gen, Stockach, Steißlingen, Blumberg und 
Bonndorf nach Bernau. Je nach Ende des 
Umzugs und Aufenthalt im Festzelt treten 
wir die Heimreise an.
Mit freundlichen Grüßen
 
1. Vorsitzender
Otto Berenbold

Buchenrain 1
88271 Zußdorf
Tel: 07503 / 851
Handy: 0157/84575307
E-Mail: o-m.berenbold@t-online.de

Landfrauen
OV Wilhelmsdorf

Im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werkes der Landfrauen

Mit der richtigen Ernährung zum Wunsch-
gewicht

• Abnehmen ohne zu hungern, ohne Pül-
verchen und Kalorienzählen    

• Einfach, alltagstauglich ( auch für die 
ganze Familie geeignet) und erfolgreich 

• Wohlfühlfaktor inklusive

Ein träger Stoffwechsel ist oftmals die Ur-
sache, wieso eine Gewichtsabnahme nicht 
funktioniert. Dieser wird unter fachkundi-

ger Anleitung angekurbelt und die Pfunde 
zum Schmelzen gebracht.
 
Die Landfrauen vom OV Wilhelmsdorf ma-
chen am Dienstag 16.09.2025 um 19:00 
Uhr, im Pfarrsaal Esenhausen einen unver-
bindlichen Infoabend.
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnah-
me, auch Männer sind herzlich eingeladen, 
die haben meistens einen fast besseren Er-
folg als die Frauen.
Auch Jugendliche die Gesundheitliche As-
pekte nutzen wollen, oder ein paar Pfunde 
verlieren möchten, dürfen sehr gerne teil-
nehmen.
 
Es gibt keinerlei Teilnahmekriterien, und 
dass der Kurs schon zum 4. Mal stattfindet 
spricht für sich.
Anschließend sind insgesamt 10 Kursaben-
de (Dauer ca. 1 Stunde), mit Informationen 
zur richtigen Ernährung und Erfahrungsaus-
tausch geplant.
 
Anmeldung bei Monika Metzger: 
0160 8040205 oder Hannelore 
Pfeiffer:  01778347794 .

AUS UNSERER NACHBARSCHAFT

Museumsgaststätte des Bauernhaus-
Museums Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg öffnet wieder
Ab dem 1. August hat die Museumsgaststätte des Bauern-
haus-Museums Allgäu-Oberschwaben Wolfegg im historischen 
Fischerhaus wieder ihre Pforten geöffnet. Die neuen Gastge-
ber, Monika und Frank Boy aus der Höll, bringen frischen Wind 
und jahrelange Expertise mit. Ihr Konzept: eine kleine, regiona-
le Karte mit schwäbischen Klassikern, einigen Schmankerln und 
schwäbische Gastlichkeit.
 
Die liebevoll restaurierte Atmosphäre des Fischerhauses und 
der angrenzende Biergarten bieten eine ideale Kulisse für ge-
sellige Stunden. Ob während oder nach dem Museumsbesuch 
oder als eigenständiges Ziel. Die Gaststätte am Originalstand-
ort in Wolfegg-Wassers ist mehr als nur ein Ort zum Essen – sie 
ist ein lebendiger Teil des Museums, der Geschichte erlebbar 
macht.

Männerdings & Mädelskram 2025
Am 18.10. 2025 von 13:00 bis 15:30 Uhr lädt der Kommissions-
basar Männerdings & Mädelskram wieder zum entspannten 
Stöbern in die Horgenzeller Festhalle ein. Der Eintritt und das 
Parken sind frei.
 
Angeboten werden gut erhaltene Kleidung, Schuhe, Schals, 
Taschen und mehr – für Jugendliche und Erwachsene.
 
Verkäufer können sich ab dem 30.08.2025 per E-Mail an 
maennerdings-madelskram@gmx.de anmelden.

Vorsortierter Kleider- und Spielzeugbasar 
am Sonntag, 28.09.2025
von  13-14.30 Uhr in der Drei-Seen-Halle in Illmensee. 

Anmeldungen ab sofort unter https://www.basarlino.de/
DP62. Der Elternbeirat der KITA Illmenseer Strochennest

Die Gemeinde Heiligenberg sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt 

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (w/m/d)
Bereich Wasserwerk / Wasserversorgungsanlagen

Für nähere Informationen zur Stelle stehen Ihnen der Bauhoflei-
ter, Herr Thomas Haupter unter der Tel. 07554/987065 (E-Mail: 
bauhof@heiligenberg.de) und Frau Göpfert, Hauptverwaltung, 

unter der Tel. 07554/998318 gerne zur Verfügung.
 

sowie

Fachangestellte/r für Bäderbetriebe (w/m/d)
im Freibad Heiligenberg

Für nähere Informationen zur Stelle stehen Ihnen der Bauhoflei-
ter, Herr Thomas Haupter unter der Tel. 07554/987065 (E-Mail: 
bauhof@heiligenberg.de) und Frau Göpfert, Hauptverwaltung, 
unter der Tel. 07554/998318 gerne zur Verfügung.
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Auf dem Laufenden bleiben: kirche-zocklerland.de

Kath. Pfarramt  Öffnungszeiten

Kirchweg 10 Mo - Fr  8.30 - 12.00 Uhr 
88263 Horgenzell und Do  15.30 -18.00 Uhr

Tel. 07504 / 971572 Fax: 07504 / 971573  
E-Mail: pfarramt@kirche-zocklerland.de

Leitender Pfarrer Magnus Weiger 
Tel. 07504 / 971572 weiger@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Fernando Marcucci 
Tel. 07504 / 437  marcucci@kirche-zocklerland.de

Diakon Herbert Schmid 
Tel. 07503 / 2170 schmid@kirche-zocklerland.de

Diakon Christian Stirner 
Tel. 07504 / 1535 stirner@kirche-zocklerland.de

Musikreferentin Regine Sturm 
Tel. 0177 / 8597122 sturm@kirche-zocklerland.de

... im Glauben verbunden

Trauerfall – Beerdigung

Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an 
das Pfarrbüro in Horgenzell, 
Pfr. Weiger: 07504 – 971572.
 
Gottesdienste und Veranstaltungen

 St. Simon und St. Judas, Zußdorf

Donnerstag, 07. August
09.00 Uhr    Hl. Messe
 
Sonntag, 10. August
10.30 Uhr Hl. Messe
  Jahrtag Paula Sauter, Pauline 

Bauhofer
 +  Simon Pfaff, Oskar Strobel, 

Herlinde und Anton Knaus, 
Helga und Anton Knaus, Ger-
trud und Eugen Späth, Loni 
und Paul Beck

 
 St. Antonius, Wilhelmsdorf

Samstag, 02. August
17.30 Uhr Hl. Messe
 + Hildegard und Josef Schweizer
 
Dienstag, 05. August
19.00 Uhr Hl. Messe anschl. Lobpreis
 

 St. Martinus, Esenhausen

Sonntag, 03. August
10.30 Uhr Hl. Messe
 +  Elsa und Josef Saiger, Maria 

Lehn, Franziska und Walter 
Berle, Ingeborg Kessler, Fam. 
Otto Stephan, Anneliese und 
Anton Hirschle, Ulrike Hepp

 
Freitag, 08. August
19.00 Uhr Hl. Messe

 St. Sebastian, Pfrungen

Sonntag, 03. August
10.30 Uhr Wortgottesfeier 
19.00 Uhr Andacht in der Marienkapelle
 

 Mariä Geburt, Hasenweiler

Freitag, 01. August
19.00 Uhr Hl. Messe
 + Maria und Anton Rist
 
Samstag, 09. August
19.00 Uhr Hl. Messe
 +  Bernhard und Maria Rauch, 

Rosemarie Rauch
 

 St. Stephanus, Ringgenweiler

Sonntag, 03. August
09.00 Uhr Hl. Messe
 
Mittwoch, 6. August
19.00 Uhr    Hl. Messe
 +  Irmgard Bentele, Martin, Julia 

und Erich Stern
 
 St. Felix und St. Regula, Zogenweile

Sonntag, 10. August
09.00 Uhr Hl. Messe
 

 St. Venantius, Pfärrenbach

Samstag, 02. August
19.00 Uhr Hl. Messe
 +  Rosa und Josef Ibele und 

verst. Angehörige
 
Dienstag, 05. August
19.00 Uhr Hl. Messe
 

 St. Ursula, Horgenzell

Sonntag, 03. August
10.30 Uhr  Hl. Messe mit Ministrantenein-

führung
 Jahrtag Maria Geiger
 + Gebhard Geiger
 

 St. Ulrich, Winterbach

Mittwoch, 6. August
19.00 Uhr    Hl. Messe
 Jahrtag Elisabeth Amann
 +  Fam. Amann-Moosmann, 

Theresia Welte
 
Sonntag, 10. August
09.00 Uhr Hl. Messe
 + Gisela Wächter
 

 Kapelle, Tepfenhart

Sonntag, 10. August - Patrozinium
10.30 Uhr Hl. Messe

 St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch

Sonntag, 03. August
09.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Frieda Jäger
 + Marianne und Alois Münst
 

 St. Gallus, Kappel

Sonntag, 03. August
10.30 Uhr Hl. Messe
  Jahrtag Elfriede Keller, Oskar 

und Wilhelm Gresser
 + Ilga und Herbert Gresser
 
Freitag, 08. August
09.00 Uhr Hl. Messe
 
Samstag, 09. August
19.00 Uhr Hl. Messe
 
Sonntag, 10. August
14.00 Uhr     Taufe der Kinder Luciano Elijah 

Grealy, Luana Marija Grealy und 
Lion Amar Grealy

 
 Rosenkränze

08.30 Uhr  jeden Donnerstag vor der Messe 
in der Pfarrkirche Zußdorf

18.30 Uhr  jeden Dienstag in St. Antonius, 
Wilhelmsdorf

18.30 Uhr  jeden Mittwoch Rosenkranz an 
der Lourdesgrotte zwischen 
Zogenweiler und Luft.

14.00 Uhr     jeden Sonntag in der Lourdes-
grotte Wolketsweiler

 
vor den Abendmessen in üblicher Weise
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit

Anmeldung - Firmung 2025
Liebe Jugendliche, ab sofort ist die Anmel-
dung zur Firmung 2025 auf dem Pfarrbüro 
möglich. Gefirmt wird, wer zum Start der 
Firmvorbereitung (September 2025) 14 
Jahre alt ist. Solltet Ihr keine Anmeldung per 
Post erhalten haben, dann könnt Ihr euch 
direkt im Pfarrbüro anmelden. Euer Pfarrer 
F. Marcucci
 
Lobpreisabend
Am Dienstag 05. August 2025 findet in St. 
Antonius, Wilhelmsdorf ein Lobpreisabend 
statt. Elemente sind Anbetung des Aller-
heiligsten, Fürbitte, Gebet, Dank. Beginn ist 
nach der Abendmesse!! Es ergeht herzliche 
Einladung
 

St. Simon und Judas Kirche Zußdorf

Verkauf des bebauten Grundstücks Ravens-
burger Str. 3 in 88271 Wilhelmsdorf-Zußdorf
Der Kirchengemeinderat Zußdorf hat in 
seiner Sitzung am 03.07.2025 beschlossen, 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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das bebaute Grundstück Ravensburger Str. 
3, 88271 Wilhelmsdorf-Zußdorf (Flurstück 
8) zu verkaufen. Die Grundstücksgröße um-
fasst 2.844 qm. Der Verkaufspreis für das 
Grundstück mitsamt dem Pfarrhaus beträgt 
480.000 €. Eine der beiden Wohnungen im 
Pfarrhaus ist vermietet.

Die Vergabe erfolgt über ein Bewerbungs-
verfahren. Bewerbungen können bis zum 
17.09.2025 bei der Kirchengemeinde einge-
reicht werden und müssen ein schriftliches 
Gesamtkonzept über die zukünftige Nut-
zung des Grundstücks und des Gebäudes 
beinhalten (max. 3 DIN A4 Seiten). Hiervon 
abweichende Bewerbungen können leider 
nicht berücksichtigt werden.

Bevorzugt bei der Vergabe werden Bewer-
bungen, die folgende Aspekte im Gesamt-
konzept glaubwürdig beinhalten:

die Darstellung eines sozialen Konzepts (z.B. 
Mehrgenerationenhaus, Wohnmöglichkei-
ten für junge Familien, Alterswohnsitz in 
einer Wohngemeinschaft o.ä.)
die Beschreibung, inwiefern die potentiellen 
Bewohner in der Vergangenheit Ehrenäm-
ter in einem christlichen Kontext ausgeübt 
haben oder sich zukünftig in der Kirchenge-
meinde Zußdorf engagieren wollen
die Bereitstellung von Wohnraum für ein-
kommensschwache Familien mit Kindern

Bewerbungen von überwiegend profi-
torientierten Bewerber:innen werden 
nicht berücksichtigt.
Vor der Entscheidung über die Vergabe 
werden ausgewählte Bewerber:innen die 
Möglichkeit haben, ihr Gesamtkonzept 
dem Kirchengemeinderat Zußdorf in einer 
nichtöffentlichen Sitzung vorzustellen.

Die Vergabe des bebauten Grundstücks er-
folgt im Anschluss in einer öffentlichen Sit-
zung des Kirchengemeinderates Zußdorf.

Die Bewerbungsunterlagen schicken Sie 
bitte bis zum 17.09.2025 per Post an
Kirchengemeinderat Zußdorf
Verena Schädler
Am Obstgarten 11
88271 Wilhelmsdorf-Zußdorf
Bei Fragen zum Bewerbungsverfahren steht 
Ihnen Verena Schädler unter
StSimonundJudas.Zussdorf@nbk.drs.de 
gerne zur Verfügung.

Evang. 
Brüdergemeinde
Wilhelmsdorf

Wochenspruch: 
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und 
Fremdlinge, sondern Mitbürger der Hei-
ligen und Gottes Hausgenossen.

Epheser 2,19

Freitag, 01.08.2025
10.00 Uhr ‚Gebet für die Missionare‘ im Ge-
meindehaus
 
Sonntag, 03.08.2025
7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im 
Betsaal (Pfr. Norbert Graf)
Musik: Sabine & Reinhard Löhl
Das Opfer ist für die Ausstattung des Bene-
dict-Nimser-Raumes bestimmt.
Während der Schulferien findet kein Kinder-
gottesdienst statt.
10.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim (Pfr. 
i.R. Gerhard Amend)
18.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im 
Gemeinschaftshaus des Hoffmannhauses
 
Montag, 04.08.2025
09.00 Uhr ‚Gebet für die Jugend in der Regi-
on‘ im Untergeschoss des Gemeindehauses
18.30 Uhr ‚Friedensgebet am Montag‘ im 
Betsaal
 
Dienstag, 05.08.2025
15.45 Uhr Gemeindegebet im Gemeindehaus
19.30 Uhr ‚Freundeskreis für Suchtkranken-
hilfe‘ im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Betsaal
 
Freitag, 08.08.2025
10.00 Uhr ‚Israelgebet‘ im Gemeindehaus
 
Sonntag, 10.08.2025
8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst im Betsaal 
(Pfr. Norbert Graf)
Musik: Martin Ruppel
Das Opfer ist für ein Projekt des Hoffmann-
hauses bestimmt.
Während der Schulferien findet kein Kinder-
gottesdienst statt.
18.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im 
Gemeinschaftshaus des Hoffmannhauses 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

bevor jetzt die Ferien- und Urlaubszeit be-
ginnt, möchten wir uns kurz bei Ihnen mel-
den. Auch wenn wir im August keinen Senio-
renmittag haben, findet das Senioren-Essen 
im Goldenen Kreuz in Pfrungen statt.

Am 20. August haben wir wieder um 
11.45 Uhr einige Tische für Sie reserviert 
und freuen uns, mit Ihnen gemeinsam das 
Essen zu genießen. Bis dahin wünschen wir 
eine erholsame Sommerzeit.

Wir treffen uns wieder am 11. September zu 
einem Mittag mit Herrn Arnold. Sicher wird 
er wieder spannende Fotos und Geschich-
ten dazu im Gepäck haben. Bleiben Sie ge-
sund und erholen Sie sich gut.

Liebe Grüße
Ihr Senioren-Team
 
Urlaub
Gemeindebüro und Kirchenpflege sind vom 
11. August bis 5. September 2025 nicht be-
setzt.
 
Spenden online
Wenn Sie über eine Kreditkarte oder ein ei-
genes Konto bei PayPal verfügen, können 
Sie auch online spenden. An den Opferkäs-
ten im Betsaal finden Sie einen QR-Code mit 
einem Link zu unserem Spendenkonto bei 
PayPal.

Vielen Dank für alle 
Gaben, die Sie auch auf 
diesem Weg der Brüder-
gemeinde bzw. den Pro-
jekten, die wir unterstüt-
zen, zukommen lassen!
  
Newsletter der Ev. Brüdergemeinde 
unter „www.bg-wdf.de“
Um aktuelle Informationen zu unserer Ge-
meinde zu erhalten, gibt es die Möglichkeit, 
sich auf der Homepage der Brüdergemein-
de zum „Newsletter“ anzumelden. Herzli-
che Einladung an alle Freunde der Brüder-
gemeinde, landeskirchlichen Mitglieder 
und Brüdergemeindemitglieder. Aktuelle 
Informationen werden auch auf unserer 
Homepage unter https://www.bg-wdf.de 
veröffentlicht – oder Sie finden sie auf unse-
rer eigenen App „BG Wilhelmsdorf“.
 
Kreise und Gruppen der Evangelischen 

Jugend Wilhelmsdorf (EJW) 
 
Während der Schulferien finden keine 
Gruppen und Kreise statt.
 
Kontaktadressen:
Dominik Schlageter (Jugendreferent): 
Tel. 0176-76695253
Simon Frick (Vorsitzender der EJW): 
Tel. 0176-96706712
 
Wir sind zu erreichen:

Pfarrer Norbert Graf  
Tel. 915919 Büro
norbert.graf@bg-wdf.de
 
Vorsteher:
Siggi Heinzmann
Tel. 0151-75062353
siegfried.heinzmann@bg-wdf.de
 
stellvertretender Vorsteher:
Christoph Lutz
Tel. 07503/915 812
christoph.lutz@bg-wdf.de
 
Jugendreferent
Dominik Schlageter
Tel. 0176-76695253
dominik.schlageter@bg-wdf.de
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Mesnerinnen
Heidi Dißelhorst
Tel. 07503/3919939
Ruth Häckel
Tel. 07503/1698
 
Internetadresse: www.bg-wdf.de
 
Bürozeiten Gemeindebüro:
Mo., Mi. und Do.   9.30 Uhr - 12.00 Uhr

Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Tel. Wallbaum 07503/9301-0
Fax 07503/9301-29
Frau Wallbaum: sigrid.wallbaum@bg-wdf.de
 
Sprechzeiten Kirchenpflege:
Di.   13.30 – 16.00 Uhr
Mi. 9.30 – 12.00 Uhr
Tel. Bräuning 07503/9301-20
Kirchenpflege: gabriele.braeuning@bg-wdf.de

Unsere Konten:
VR Bank Donau-Oberschwaben

IBAN: DE76 6509 3020 0614 9040 05
BIC: GENODES1SLG

Kreissparkasse Wilhelmsdorf

IBAN: DE65 6505 0110 0080 801463
BIC: SOLADES1RVB

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!





Ihre Druckerei vor Ort
Drucksachen für jeden Anlass – persönlich, schnell, zuverlässig.

PRIMO Druck 
– weil gedruckte 
Erinnerungen 
bleiben.
Ob Hochzeit, Geburtstag oder Jubiläum – mit unseren 
Drucksachen machen Sie jeden Anlass besonders!  
Wir gestalten und drucken für Sie:
• Einladungen & Danksagungen
• Geburts- und Hochzeitskarten
• Trauerkarten & Erinnerungsbilder
• Fotobücher & persönliche Kalender
• Plakate, Banner & Roll-ups
• individuelle Geschenkgutscheine
• und vieles mehr

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-932     07771 9317-950
  print@primo-stockach.de     www.primo-stockach.de
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Suche 1-Zi.-Whg./Appartement 20 - 40 m²
bis max. 450 € KM, ab Mitte September.  

Bin beschäftigt im Maschinenbau,  
NR, keine HT.

Tel. 0152 115 32 807 

Wohnung gesucht in Wilhelmsdorf
Für eine Einzelperson wird eine 2-3-Zimmerwohnung im EG gesucht. 

Einbauküche & Badewanne gewünscht. Kaltmiete bis 550 Euro.

Vermittlungs-Tel.-Nr.: 07503 921 111

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 

4 Anzeigen 
bezahlen 

+ 2 kostenlos 
dazu!

Werben im Herbst –
Ihre Botschaft im goldenen Licht der Saison!

Aktionszeitraum: 08.09. bis 
24.10.2025 (KW 37–KW 43)

H� bstakti� H� bstakti� dazu!H� bstakti� H� bstakti� 
Werben im Herbst –
H� bstakti� 
Werben im Herbst –

0 77 71 93 17-11

anzeigen@primo-stockach.de
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Zahnarztpraxis Dr. A. Wörner
Öschweg 8, 88271 Wilhelmsdorf, Tel. 07503      / 846

Die Praxis ist vom 04.08.
bis 29.08.2025 geschlossen.

Vertretung:

04.08.-15.08.25:  Dr. Gleinser, Horgenzell 
Tel.: 07504-1886 
Dr. Limberg, Altshausen 
Tel.: 07584-2345

18.08.-22.08.25:   Dr. Schreiber, Wilhelmsdorf  
Tel.: 07503-2255

18.08. und 19.08.25:   Dr. Soko, Ostrach 
Tel.: 07585-1677

25.08.-29.08.25:   Dr. Masur, Wilhelmsdorf  
Tel.: 07503-2244

Klavierunterricht 
für Kinder ab 6 Jahren

Information/Anmeldung: Sonja Utz Tel. 07503 / 332

Nachruf

Mit großer Trauer erfüllt nehmen wir Abschied 
von unserem Gründungsmitglied

Alexander Eltrich
Alex war ein geschätzter und 
engagierter Vereinskamerad. 

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Petri Heil
Fischerverein Pfrunger Ried e. V. 

jobs.primo-stockach.de/zusteller-in-werden
Austräger gesucht für´s Blättle


